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8. Baurechtstage  
Nordrhein-Westfalen 

Online-Seminar 

36 
26 

 

19.05.- 20.05.2026 
 

Auch in 2026 widmen sich die Baurechtstage NRW dem 
neuesten Stand der Gesetzgebung und Rechtsprechung.  
Dabei werden zunächst die aktuellen Vorhaben und 
Strategien der Gesetzgebung auf Bundes- und 
Landeseben in einem Rück- und Ausblick vorgestellt. 
Daran anknüpfend werden wesentliche Entscheidungen 
des 7. Senats des OVG NRW vorgestellt und diskutiert. 
 
Den Kern der Veranstaltung bildet die Auseinandersetzung 
mit dem „Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus 
und zur Wohnraumsicherung“. Diesbezüglich werden 
neue Festsetzungsmöglichkeiten für den Lärmschutz 
sowie neue Möglichkeiten der Befreiung zu Gunsten des 
Wohnungsbaus und nicht zuletzt auch der „Bauturbo“ 
nach 246e BauGB thematisiert. 
 
Weiterhin beschäftigt sich die Tagung auch in diesem Jahr 
wieder mit den erneuerbaren Energien insbesondere mit 
dem „Gesetz zur Umsetzung der Richtlinie (EU) 2023/2413 
in den Bereichen Windenergie an Land und Solarenergie 
sowie für Energiespeicheranlagen am selben Standort“ 
und den Folgen für die Praxis. 
 
Den verbleibenden Teil der Tagung bilden Einzelvorträge 
zur KI in der Stadtentwicklung, Kritische Infrastrukturen 
und Katastrophenschutz in der Raumplanung und zu den 
Folgen der LEP-Änderung für die Praxis. 
 
Die Tagung richtet sich an alle mit dem Städtebaurecht 
und der Bauleitplanung sowie einschlägiger 
Rechtsgebiete beschäftigten Planer:innen in Behörden 
und Büros, Rechtsanwält:innen sowie an sonstige an 
dieser Thematik interessierte Personen. 

ORGANISATORISCHES 
 
Kursvorbereitung und Leitung: 
Alexander Glanz, Institut für Städtebau Berlin 
 
Tagungsort: 
Onlineveranstaltung 
 
Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich schriftlich über unsere Website an. 
Teilnahmebedingungen: www.isw-isb.de. 
 
Teilnahmegebühr: 
Die Teilnahmegebühr beträgt 400,00 EUR 
 
Fortbildungsnachweis: 
Sie erhalten eine Teilnahmebescheinigung.  
 
Technische Voraussetzungen: 
Sie benötigen eine ausreichende Internetverbindung und 
ein audiofähiges Endgerät mit aktuellem Betriebssystem. 
Wir informieren Sie über technische Details im Vorfeld 
per E-Mail.  
 
Auskünfte: 
Für fachliche Fragen wenden Sie sich bitte an Alexander 
Glanz (Fon 030 2308 22-18); organisatorische Auskünfte 
erhalten Sie unter 030 2308 22-0 

http://www.isw-isb.de/
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 20.05.2026, Mittwoch 
 
09:30 Öffnung des (Online-)Seminarraums 

10:00 Der Bauturbo in der Praxis I 
Markus Weber, Stadtplanungsamt, 
Abteilung Bauleitplanung., Stadt Münster 

10:30 Zeit für Fragen / Diskussion 

10:45 Der Bauturbo in der Praxis II 
Dr. iur. Henning Jaeger, Teamleiter 
Bauleitplanverfahren im Stadtplanungsund 
Bauordnungsamt, Stadt Dortmund 

11:15 Zeit für Fragen / Diskussion 

11:30  Kaffeepause 

11:45 Neue Möglichkeiten der Befreiungen 
nach § 31 Abs. 3 BauGB und der 
Vorhaben-zulassung nach § 34 Abs. 
3b BauGB und deren praktische 
Anwendung 
Dr. Tanja Parthe, Fachanwältin für 
Verwaltungsrecht, Partnerin bei Lenz und 
Johlen Rechtsanwälte Partnerschaft mbB, 
Köln 

12:15 Zeit für Fragen / Diskussion 

12:30 Mittagspause 

13:30 KI und Stadtentwicklung - Einsatzfelder 
künstlicher Intelligenz in der 
Stadtentwicklung 
Dr. Bettina Distel, Referat für Digitale Stadt, 
Risikovorsorge & Verkehr, Bundesinstitut für 
Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR), 
Bonn 

14:00 Zeit für Fragen / Diskussion 

14:15 Kritische Infrastrukturen und 
Katastrophenschutz in der Raumplanung 
Prof. Dr. Stefan Greiving, Lehrstuhl für 
Regionalentwicklung und 
Risikomanagement, TU Dortmund 

14:45 Zeit für Fragen / Diskussion 

15:00 LEP-Änderung für eine Nachhaltige 
Flächenentwicklung – Auswirkungen in 
der Praxis 
Markus Gerber, Referatsleiter 
Regionalplanung im Regionalverband Ruhr, 
Essen 

15:30 Zeit für Fragen / Diskussion 
 

15:45 Ende der Veranstaltung 

 

19.05.2026, Dienstag 
 
09:15 Öffnung des (Online-)Seminarraums 

09:45 Begrüßung und Einführung 
Alexander Glanz, Institut für Städtebau Berlin 

10:00 Vorhaben und Strategien in der 
Gesetzgebung auf Bundesebene – Rück- 
und Ausblick 
Dr. Jens Wahlhäuser, Bundeskanzleramt, 
Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen, Berlin 

10:30 Zeit für Fragen / Diskussion 

10:45 Vorhaben und Strategien in der 
Gesetzgebung auf Landesebene NRW – 
Rück- und Ausblick (3. LEP Änderung) 
Dr. Alexandra Renz – von Kintzel, Referat 
Landesplanung und Raumordnung im 
Ministerium für Wirtschaft, Industrie, 
Klimaschutz und Energie des Landes 
Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf 

11:15 Zeit für Fragen / Diskussion 

11:30 Kaffeepause 

11:45 Neueste Rechtsprechung des OVG NRW 
Dr. Birga Teigelack, Richterin im 7. Senat am 
Oberverwaltungsgericht für das Land 
Nordrhein-Westfalen, Münster 

12:45 Zeit für Fragen / Diskussion 

13:00 Mittagspause 

14:00 Praxisrelevante Änderungen durch das 
Gesetz zur Umsetzung der Richtlinie (EU) 
2023/2024 in den Bereichen Windenergie 
an Land und Solarenergie sowie für 
Energiespeicheranlagen am selben 
Standort 
Dr. Anja Baars, Fachanwältin für 
Verwaltungsrecht, Partnerin bei Wolter 
Hoppenberg Rechtsanwälte Partnerschaft mbB, 
Münster 

14:30 Zeit für Fragen / Diskussion 

14:45 Aktuelles zum Lärmschutz – Neue 
Festsetzungsmöglichkeiten nach § 9 Abs. 
1 Nr. 23a Buchst. aa und § 9 Abs. 1 Nr. 24 
BauGB und Fehlerfolgenregelung nach § 
216a BauGB 
Dr. Marco Rietdorf, Fachanwalt für 
Verwaltungsrecht, Partner bei Redeker 
Sellner Dahs Partnerschaft von 
Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälten mbB, Bonn 

15:15 Zeit für Fragen / Diskussion 

15:30 Ende des Veranstaltungstages 
 
 
 
 


